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dem leben raum geben



Sehr geehrte Leserinnen und Leser, 
liebe Freunde der Stiftung Steinegg

Panta rhei – alles fliesst. Diese alte Erkenntnis 
hat sich bei uns im vergangenen Jahr wieder 
einmal in Erinnerung gerufen. 
So durften wir mit einem fröhlichen Fest zu-
sammen mit zahlreichen Besuchenden auf 
eine interessante und bewegte 70-jährige Ge-
schichte der Stiftung Steinegg zurückblicken. 
Bei strahlendem Wetter konnten wir einen 
würdigen ökumenischen Gottesdienst feiern, 
der in Zusammenarbeit und unter aktiver Mit-
wirkung unserer Bewohnenden eindrücklich 
und liebevoll gestaltet wurde. Offene Türen 
gaben anschliessend spannende Einblicke in 
den abwechslungsreichen Alltag.  
Das Fest markierte auch die Stabsübergabe 
der Geschäftsführung von Hans-Peter Graf 
an Yvonne Hotz. Mit der Pensionierung von 
Hans-Peter Graf schied nun das letzte Mit-
glied der Gründerfamilie aus der Stiftung aus. 
Mit Yvonne Hotz hat eine wahre Steinegg- 
expertin, die über eine langjährige Erfahrung in 
diversen Aufgaben bei uns verfügt, die Leitung 
übernommen. 

Im Namen der gesamten Stiftung ist es mir ein 
grosses Bedürfnis, der ganzen Familie Graf 
herzlich für ihr Lebenswerk im Dienste unserer 
Betreuten zu danken. Speziell erwähnen 
möchte ich allen voran Hans-Peter Graf, sowie 
seine Frau Susann und Magdalena und Kurt 
Baltensperger-Graf. Sie haben unsere Stiftung 
seit frühen Jahren geprägt und diese mit  
ihrem grossen persönlichen Engagement und 
ihrer Weitsicht über all die Jahre auf ein zu-
kunftssicheres Fundament gestellt. 

Auch in diesem durch viele Veränderungen 
geprägten Jahr standen unsere Betreuten  
immer im Mittelpunkt und konnten auf eine  
respektvolle und unterstützende Begleitung 
vertrauen. Allen Mitarbeitenden sowie den 
Freiwilligen möchte ich dafür herzlich danken. 

Schön, durften wir auch im vergangenen Jahr 
auf die wohlwollende Unterstützung unserer 
Spendenden, Freunde und des ganzen Um-
felds zählen – herzlichen Dank!

Urs Schellenberg
Präsident des Stiftungsrates
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Das Jahr 2022 werde ich wohl als eines der er-
eignisreichsten Jahre in Erinnerung behalten. 
Es war intensiv an Veränderungen sowohl in 
der Stiftung Steinegg wie auch «draussen in 
der Welt». Einige Veränderungen bereiteten 
Freude, andere wiederum stimmten nach-
denklich. Was sich jedoch nicht verändert hat, 
ist die Leidenschaft und das Engagement,  
zusammen mit den Bewohnenden, TA-Mitar-
beitenden und Mitarbeitenden einen Ort zu 
schaffen, der ein Zuhause oder ein Tages-
strukturplatz ist, wo man gerne wohnt und/
oder arbeitet und sich wohl fühlt. Im vergange-
nen Jahr gab es einige Momente, in denen  
diese gute Stimmung besonders spürbar wur-
de. Die Eröffnung der Gedenkstätte, welche 
sich unsere Bewohnenden so sehr gewünscht 
hatten, oder auch der Wunschbaum am  
Adventsbazar, der einigen von unseren  
Bewohnenden einen Wunsch erfüllte, brach-
ten solche Momente.

Veränderungen gehören zum Leben und sind 
wichtig, um im Fluss zu bleiben. Bei uns in der 
Stiftung werden wir täglich mit kleineren oder 
grösseren Veränderungen konfrontiert, das 

gehört zu unserem Alltag. Es liegt aber auch in 
der Natur der Sache, dass nicht alle Menschen 
Veränderungen mögen. Doch gäbe es keine 
Veränderungen, hätten wir dann all das, was wir 
heute bereits haben und schätzen? Es lohnt 
sich daher hinzuschauen und zu fragen, was 
genau sich verändert und wie wir damit um- 
gehen wollen, können oder müssen. 

Unser Ziel ist es, Veränderungen in unserer  
Institution gemeinsam willkommen zu heissen 
und sie als eine grosse Gemeinschaft durch- 
und erleben zu dürfen. 

Ich freue mich, mit Ihnen zusammen ein Teil 
der Veränderungen sein zu können!

Yvonne Hotz
Geschäftsführerin

2022 – Ein Jahr der Veränderungen 



2022 konnten unsere Bewohnenden endlich 
wieder in die Sommerferien an den Bodensee fahren! 
Folgende Organisationen haben diese Lager mit 
grosszügigen Beiträgen unterstützt – herzlichen Dank!

Stiftung Denk an mich, Basel
Stiftung Cerebral, Bern
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Die wohlverdienten Ferien geniessen 
Im Juni 2022 war es endlich wieder soweit 
und die Bewohnenden durften ihre Ferien in 
Berlingen geniessen. Nach der langen Pan-
demiezeit und den vielen Einschränkungen 
warteten alle sehnsüchtig auf die wohlver-
dienten Ferien, und eine grosse Vorfreude 
konnte wahrgenommen werden.
Es ist schön zu sehen, dass sich über die Jah-
re eine gewisse Vertrautheit mit dem Hotel 
und zu den Angestellten eingestellt hat und 
sich die Bewohnenden im Ferienhotel Berlin-
gen wohlfühlen. Auch die direkte Lage am 
See vermittelt ein angenehmes Feriengefühl. 

Da unsere Bewohnenden in der ganzen Pan-
demiezeit vieles mittragen mussten, durfte 
jede Wohngruppe einen «Danke-Anlass» 
während der Ferien organisieren. Es war uns 
wichtig, mit dieser Geste ein grosses  
«Dankeschön» an sie zur richten. So hat bei 
einer Feriengruppe ein Artist im Garten des 
Hotels eine Seifenblasen-Show vorgeführt 
und eine andere Feriengruppe genoss ein 
Grillfest direkt am See. 
Die Seele baumeln zu lassen und den Tag 
ohne Hektik zu geniessen war für alle sehr 

wichtig. Daneben wurde bereits im Vorfeld 
gemeinsam mit den Bewohnenden ein  
abwechslungsreiches Programm zusam-
mengestellt, sodass alle ihren Bedürfnissen 
nachgehen konnten. Vom Besuch im Trakto-
renmuseum bis hin zum Eintauchen in die 
Unterwasserwelt im «Sea Life» war alles  
dabei.

Auch wenn die Bewohnerferien für alle Betei-
ligten sehr intensiv sind, bieten sie immer 
eine wunderbare Möglichkeit, sich ausserhalb 
der gewohnten Strukturen zu begegnen und 
die Beziehungsarbeit zu vertiefen. Für das 

Team wie auch für die Bewohnenden ist es 
stets eine Bereicherung in der Zusammenar-
beit. Die nächsten Sommerferien sind zwar 
noch weit weg, Planung und Organisation 
stehen aber schon bald wieder vor der Tür. 
Wir sind dankbar, dass wir unseren Bewoh-
nenden diese tolle Ferienmöglichkeit bieten 
können und sie sich eine Auszeit vom Alltag 
nehmen dürfen. 

Fabienne Pinto Rodrigues
Leitung Wohnen
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Zum Jahresbeginn 2022 waren wir voller Freu-
de, Dankbarkeit, Hoffnung und sogar etwas 
Demut, die nie zuvor erlebte Pandemie lang-
sam aber sicher hinter uns lassen zu können. 
Die Vorfreude auf eine ungetrübte und fröhli-
che Gegenwart und Zukunft rückte in den Vor-
dergrund und bestimmte unser Leben und die 
Planung unseres Alltags.
Leider kam alles anders. Schon im Februar sah 
sich die Gesellschaft mit einem für viele völlig 
unerwarteten Konflikt-Krieg unweit von uns 
konfrontiert. Dieses dramatische Ereignis 
drang bis zu uns vor, wirkt noch heute und be-
gleitet uns wahrscheinlich noch eine ganze 
Weile. Anfang Jahr noch unvorstellbar, muss-
ten wir uns eingestehen, dass wir uns schon 
wieder etwas für uns völlig Neuem stellen 
mussten. Krieg, Energiekrise, Klimawandel ... 
man könnte verzweifeln.

Trotz all den negativen Meldungen, die täglich 
über uns hereinbrechen und unseren Alltag 
mitbestimmen, sind wir immer bestrebt, das 
Beste aus der Situation zu machen und diese 
Haltung auf unsere Bewohnenden zu übertra-
gen. Der Gemeinschaftssinn steht dabei sehr 

im Vordergrund, und wir wollen den Blick für 
das neue Jahr wieder auf das Gute, das Positi-
ve und das Schöne in unserer Welt richten.  
Jeder von uns kann einen kleinen Beitrag dazu 
leisten, ein positives Gegengewicht zu schaf-
fen, denn eines ist sicher – die liebsten  
Menschen in unserem Umfeld werden auch 
nach dieser und der nächsten Krise noch da 
sein!

Rainer Motz
Leitung Tagesangebote

Konzentriere dich auf das was du verändern kannst
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Stück für Stück Natur.

1905
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acrevis Bank Wiesendangen
Schulstrasse 21
8542 Wiesendangen

Mörsburgstrasse 36 | 8404 Winterthur | 079 ·202 23 98
www.gruenform.ch

RRiicckkeennbbaacchh  SSuullzz  --  005522  332200  9900  4400 
87 x 41 mm 
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Manuela Fischer
Grafikerin SGD, Atelier 22

8400 Winterthur

  
  
 

atelier22mfischer.ch

Graphic Design 
Web Design 
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Sicherheit neu gedacht
Im digitalisierten und globalisierten 21. Jahr-
hundert werden Fragen zur Bedeutung der  
Sicherheit und der Verantwortung dafür neu 
verhandelt. Wir leben in einem hochkomple-
xen vernetzten Umfeld mit vielen Annehm-
lichkeiten und Chancen, aber auch mit Risiken. 
Grösstmögliche Sicherheit einerseits und  
individuelle Freiheiten andererseits stehen in 
einem starken Spannungsfeld. Gleichzeitig 
stellen sich jeweils Fragen zur Verantwortung.
 
Gesetzliche Vorschriften können einen Teil der 
Gefahren vermindern, aber nie eliminieren. Mit 
technischen Komponenten in den Bereichen 
Arbeitssicherheit (Unfallverhütung) und Ge-
bäudesicherheit (Brandmeldeanlage, Notlicht, 
Fluchtwege) erhöhen wir die Sicherheit von 
Bewohnenden und Mitarbeitenden in unse-
rem Betrieb. Kosten für aufwändige Sicher-
heitsmassnahmen stehen betriebswirtschaft-
lichen Überlegungen gegenüber.
In der heutigen digitalisierten Gesellschaft 
verstärken sich aber neue, nicht minder  
gefährliche Gefahren. Diebstahl von Daten, 
Cyber-Angriffe oder eine ungenügende Ener-
gieversorgung sind Themen, die uns in Zu-

kunft in unserem Alltag stärker beschäftigen 
werden. 
Wie die jüngste Vergangenheit gezeigt hat, 
steht neben den digitalen Bedrohungen auch 
die gesundheitliche Sicherheit im Fokus der 
Gesellschaft. 
Die viel gelobte Globalisierung birgt auch 
Nachteile. Man wird sich plötzlich der starken 
Abhängigkeiten bewusst, wenn Logistik und 
Produktion nicht mehr wie ein Uhrwerk laufen. 
Hier gilt es als Institution nach Wegen zu  
suchen, um diese Abhängigkeiten zu reduzie-
ren.

Und nicht zu vergessen – eine grosse Unbe-
kannte im System und somit eine beträchtli-
che Gefahr ist und bleibt der Mensch. Daher 
sind individuelle Einschätzungen bezüglich 
«Sicherheit» für eine Firma unerlässlich. Agili-
tät, Resilienz und ein gesundes Mass an Prag-
matismus helfen uns, die Herausforderungen 
der Zukunft anzugehen.

Ueli Weber
Leitung Zentrale Dienste
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Vielfältige Themen, die uns beschäftigen 
Im Februar 2022 durfte ich meine neue Stelle 
als Leiterin der Verwaltung antreten. Ich wurde 
freundlich, wohlwollend und unkompliziert auf-
genommen. Mein Start war einerseits fordernd, 
denn die Mitarbeitenden der Verwaltung 
steckten mitten in den Vorbereitungen zum 
Jahresabschluss. Für mich waren ja die Ge- 
gebenheiten in der Steinegg völlig neu. Von 
Vorteil war sicher, dass ich bereits während  
10 Jahren in einer anderen Stiftung für Men-
schen mit Beeinträchtigungen gearbeitet habe 
und mir somit Sprache, Umgang und Themati-
ken bekannt waren. Andererseits war der  
Abschluss schon so top vorbereitet, dass ich 
der Revision ziemlich relaxt entgegensehen 
konnte.

In der Zwischenzeit hat sich viel getan und wir 
haben das Jahr 2022 schon wieder hinter uns 
gelassen. Neben den täglichen Themen wie 
Lohnzahlungen, Krankheits- oder Unfallmel-
dungen, neue Arbeitsverträge, Kündigungen, 
Kreditorenzahlung, Tarifrechnungen, Spen-
deneingängen usw. hat uns im vergangenen 
Jahr auch die Energiekrise mit den damit  
verbundenen Auswirkungen auf die Preise be-

schäftigt und das Budget zu einem Topf mit 
vielen Unbekannten werden lassen. Ebenso ist 
der Fachkräftemangel ein andauerndes The-
ma – auch wir werden da nicht verschont. 
Während wir bei Stellenausschreibungen zu 
anderen Zeiten manchmal dutzende Bewer-
bungen erhalten haben, freuen wir uns nun  
jeweils über jeden Bewerbungseingang. Es ist 
erfreulich zu sehen, dass wir als Stiftung  
Steinegg ein attraktiver Arbeitgeber in einer 
spannenden Branche sind und wir sowohl 
Fachpersonen, Quereinsteigende und auch 
LehrabgängerInnen verpflichten konnten. Uns 
ist bewusst, dass das Personalmarketing ex-
tern wie auch intern immer wichtiger wird – 
ebenso wie die Nachwuchsförderung, um 
auch in Zukunft genügende gut ausgebildete 
Fachkräfte zu haben. Wir freuen uns deshalb, 
ab nächstem Sommer zusätzlich zu den  
bestehenden Ausbildungsmöglichkeiten auch 
FaBe-Lehrstellen (Fachfrau/-mann Betreuung) 
für SchulabgängerInnen anbieten zu können.  

Nadja von Gunten
Leitung Verwaltung



Bilanz 2022
Aktiven
Umlaufvermögen	 Fr.
Flüssige Mittel 	     6’836’905      

Forderungen aus Leistungen 	     447’959   

Andere kurzfristige Forderungen	     1’949     

Vorräte	     26’702     

Aktive Rechnungsabgrenzung	     414’377     

	    7’727’892      

Passiven
Kurzfristiges Fremdkapital	 Fr.
Verbindlichkeiten aus 
Lieferungen und Leistungen	     217’116       

Kurzfristige verzinsliche Verbindlichkeiten	      120’000        

Andere kurzfristige Verbindlichkeiten	     104’801      

Passive Rechnungsabgrenzung	     54’755       

	     496’672        

Fremdkapital langfristig	 Fr.
Beiträge/Darlehen	     5’160’000      

Rückstellungen	     305’000        

	     5’465’000  

Fondskapital	 Fr.
Fonds Langfuri	    407’118      

Fonds Trinkgeld	     14’860       

Fonds Ferienlager Bewohnerferien	       27’913   

Anlagevermögen	 Fr.
Immobile Sachanlagen	     6’683’431       

Mobile Sachanlagen	    94’887     

	     6’778’318      

Total Aktiven	     14’506’210    

Fonds Bus	    21’193       

Fonds Photovoltaikanlage	     84’458        

Fonds untere Frohbergstrasse	     532’105         

Mitarbeiterfonds	     33’376       

	     1’121’023    

Schwankungsfonds	     -166’915  

Stiftungskapital	 Fr.
Stiftungskapital am 01.01.	     7’795’614      

+/- Verwendung für Schwankungsfonds	     -119’611      

+/- Zuweisung	 -  

+/- Jahresergebnis	     -85’574       

Stiftungskapital am 31.12.	     7’590’430        

Total Passiven	     14’506’210 



Betriebsrechnung 2022
Betriebsertrag	 Fr.
Erträge aus Leistungsabgeltung Kanton Zürich	         6’014’812        

Erträge aus Leistungsabgeltung anderer Kantone 	 1’083’900   

Erträge aus Tagesangeboten	         18’599        

Kapitalzinsertrag	        1’349        

Erträge aus Leistungen an Personal und Dritte	          288’380         

Spenden	          139’952             

Total Betriebsertrag	         7’546’992       

Betriebsaufwand

Personalaufwand	 Fr.
Löhne 	          5’297’671

Sozialleistungen	         705’999   

Personalnebenaufwand	        93’970        

Honorare für Leistungen Dritter	         37’403     

	          6’135’043     

Sachaufwand	 Fr.
Medizinischer Bedarf	         31’878        

Lebensmittel und Getränke	         198’808    

Haushalt	         133’871

Unterhalt / Reparaturen Immobilien und Mobilien	          223’853

Aufwand für Anlagennutzung	         495’585        

Energie / Wasser 	         68’876   

Freizeit	         30’599        

Büro- und Verwaltungsaufwand	         180’089   

Tagesangebote	         20’102        

Übriger Sachaufwand	          73’720    

Projektaufwand	         5’785        

	        1’463’165      

Total Betriebsaufwand	         7’598’207      

Betriebsergebnis (EBIT)	         -51’215        

Finanzaufwand und Finanzertrag 	         -51’176      

Ordentliches Ergebnis 	         -102’391 

Organisationsfremder Ertrag 	          53’315       

Organisationsfremder Aufwand 	           -40’939        

Übriges Ergebnis 	          12’376       

Interner Aufwand und Ertrag                                                                             -207       

Jahreserg. vor Veränderung des Fondskapitals 	   -90’222     

Veränderung Fondskapital 	           4’649      

Jahresergebnis	        -85’574     

Die Rechnungslegung erfolgte im Jahre 2022 in Übereinstim-
mung mit Swiss GAAP FER, insbesondere FER 21 (Rechnungs-
legung für gemeinnützige Nonprofit-Organisationen) und dem 
schweizerischen Obligationenrecht.

Die Rechnungsprüfung erfolgte durch die Revisionsstelle SEFID 
Revision AG, Cham. Die Stiftung untersteht der Aufsicht der 
BVG- und Stiftungsaufsicht des Kantons Zürich (BVS).



acrevis Bank AG, Wiesendangen

Aktiengesellschaft zur Erstellung 
billiger Wohnhäuser in Winterthur, 
Winterthur

Atelier 22, Winterthur

Bauberger AG, Elgg

Baumann M., Wiesendangen

Baumann P. + C., Wiesendangen

Baumgartner R. + R., Arlesheim

Bauteil AG, Elsau

Behinderten und Rollstuhl Taxi 
Service, Winterthur

Bianchet B., Wiesendangen

Bosshart Daniel, Winterthur

Braun-Deller O. + V., Winterthur

Breymann M., Meilen

Butti R., Wiesendangen

Carl Hüni Stiftung, Winterthur

Clean Service Scaramuzzo AG, 
Effretikon

Delkon, Dürsteler K., Wiesendangen

ev.-ref. Kirchgemeinde Flaachtal, 
Berg am Irchel

ev.-ref. Kirchgemeinde, Neftenbach

ev.-ref. Kirchgemeinde  
Seuzach-Thurthal, Seuzach

ev.-ref. Kirchgemeinde 
Wiesendangen, Wiesendangen

Fleurop-Interflora AG, Dübendorf

Galm W., Winterthur

Gelbart AG REHA Technik, Luzern

Graf Ch., Rickenbach Sulz

Grünform, Winterthur

Gubler W., Wiesendangen

Hagenbucher M., Winterthur

Halter-Aebli H. + M., Wiesendangen

Herbst C., Wiesendangen

Heinzmann, J.-L. + S., Brig 

Hirschle G., Wiesendangen

Horn-Galm K. + A., Neftenbach

Wir danken ganz herzlich 
für die grosszügige und 
vielfältige Unterstützung 
durch Spenden, Legate 
und Sponsoring. 
Leider können wir aus 
Platzgründen nur Spen-
derinnen und Spender 
mit Beiträgen ab Fr. 500.–
namentlich aufführen.

Iris Herbst-Stiftung, Frauenfeld

Jaeger P. + E., Wiesendangen

Karl Erb Sanitär-Haustechnik AG, 
Dinhard

Küng, R., Ellikon an der Thur (Legat)

Kutt L., Winterthur

LARAG AG, Neftenbach

Leutenegger-Michel K. Elsau (Legat)

Lunardi R. + B., Winterthur

Lyrenmann AG (Raschle Haustech-
nik), Rickenbach Sulz

Mattenbach AG, Winterthur

Meier-Wälti W. + E., Wiesendangen

Miteigentümer Gemeinschaft 
Hofmannspünt, Wiesendangen

Müller-Siegenthaler K. + K., 
Winterthur

Niemann M. + A., Wiesendangen

ORTHO-TEAM Partner AG, 
Winterthur

Ott M., Wiesendangen

Peter U., Bern

Peter F., Winkel

Plocksties-Oberlin B. + S., Winterthur

Politische Gemeinde Schlatt

prointec AG, Wiesendangen

Raiffeisenbank, Aadorf

Reinhart Schinz N., Winterthur

röm.-kath. Kirchgemeinde Ricken-
bach-Seuzach, Seuzach

röm.-kath. Kirchgemeinde Uster, 
Uster

röm.-kath. Pfarramt St. Stefan, 
Wiesendangen

röm.-Kath. Kirchgemeinde Zollikon-
Zumikon, Zollikerberg

Römer B., Winterthur

Dank



Roth P. + L., Wiesendangen

Sauer K. + B., Wiesendangen

sauter Immo AG, Wiesendangen

Schaller D., Wiesendangen

scheco AG, Winterthur

Schudel A. + Ch., Winterthur 

Schudel W., Winterthur

Schultheis-Möckli AG, Winterthur

Sternen Apotheke Gerber, 
Winterthur

Stiftung Cerebral, Bern

Stiftung Denk an mich, Basel

Schweizer M., Wiesendangen

SEFID Revision AG, Cham

Surbeck M. + A., Hettlingen

Tenti AG, Winterthur

Truninger H. + Ch., Attikon

Venica E., Winterthur

Vögeli D., Flaach

Vontobel Stiftung, Zürich

Walser Siegrist & Partner AG, 
Wiesendangen

Walther-Bienz K., Ortschwaben

Weber-Leonhard H. + E., Hinwil

Wild H., Wiesendangen

Würmli Metzgerei, Gundetswil

Im Gedenken an die folgenden 
Verstorbenen haben die 
Trauerfamilien Spenden und 
Abdankungskollekten für die 
Stiftung Steinegg bestimmt:

Januar – Dezember 2022

Baumann-Müller Margrith

Bianchet Reto

Briner-Leu Vreni

Bühler-Weibel Walter

Conzett Martin

Furrer Edith

Gachnang Marcel

Graf Hedwig

Habersaat Hans

Heid Alex

Held Andreas

Isler-Kleeb Luise

Kindhauser Max

Krumm Gertrud

Lang Paul

Mersch-Ronzio Angela

Rutschmann Heinrich

Schwab-Wälti Friedrich

Stolz Walter

Ziegler Ernst

Ziegler-Mühletaler Burkhard

Zürcher Walter

Herzlichen Dank für alle Trauer-
spenden, die wir im vergangenen 
Jahr erhalten haben.

Da auf den neuen Einzahlungs-
scheinen keine Notizen mehr 
angebracht werden können, 
erhalten wir allfällige Informatio-
nen betreffend Spendenzweck 
nicht mehr in jedem Fall.



Stiftungsrat und Personal
Stiftungsrat
Schellenberg Urs, Präsident
Baumann Claudia
Frei Martin
Graber Stefan
Jaeger Elisabeth
Müller Renate

Gründer und Stifter
Graf-Herzog Hermann und Margrith

Geschäftsleitung
Graf Hans-Peter, Geschäftsführer bis 30.4.2022
Hotz Yvonne, Leitung Verwaltung bis 31.1.2022, 
Geschäftsführerin ab 1.5.2022
Motz Rainer, Leitung Tagesangebote
Pinto Rodrigues Fabienne, Leitung Wohnen
Von Gunten Nadja, Leitung Verwaltung ab 1.2.2022
Weber Ueli, Leitung Zentrale Dienste
Luzi Pia, Support Geschäftsleitung

Personal Stand Dezember 2022
Anzahl Mitarbeitende: 102 
Anzahl Vollzeitstellen: 66.26

Bewohnende und TA-Mitarbeitende  
Anzahl Bewohnende: 36
Anzahl TA-Mitarbeitende: 46
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Tagesangebot, Empfang, 
Laden und Cafeteria
Wasserfuristrasse 49
8542 Wiesendangen
T 052 320 91 40

CH87 0900 0000 8400 4467 3

Öffnungszeiten
Laden und Cafeteria
Mo bis Fr 10 – 16 Uhr
Mittagessen Mo bis Fr 
12 – 13 Uhr

Geschäftsleitung 
und Verwaltung
Wasserfuristrasse 96 
8542 Wiesendangen 
T 052 320 90 11

info@steinegg.ch
www.steinegg.ch


